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Gordon Smith ist sicherlich eines der faszi-
nierendsten Medien, die heute auf der 
Welt leben. Mit unglaublich präzisen 
Botschaften aus der Geistigen Welt 
verblüfft er weltweit Tausende 
von Menschen… darunter auch 
Kritiker und Wissenschaftler, die 
seine Fähigkeiten Tests unterzogen. 
Als Lehrer unterrichtet er Menschen 
darin, ihre eigenen medialen Fähigkeiten 
zu entdecken und auszubilden. Er wurde 1962 
in Glasgow geboren. Er ist Vater zweier erwach-
sener Söhne und lebt bei London. Von klein auf 

konnte er Verstorbene sehen und hören. 
Diese Fähigkeit hat in seiner Kindheit 

Unruhe gestiftet worauf er lernte, 
sich den medialen Wahrnehmun-
gen zu verschließen. Eines Nachts, 
als er 24 Jahre alt war, erschien 
der Bruder eines Freundes neben 

seinem Bett. Später erfuhr er, dass 
dieser in derselben Nacht in einem 

Feuer gestorben war. Bei einem anschlie-
ßenden Besuch eines spiritualistischen Gottes-
dienstes teilte ihm ein Medium mit, dass er später 
selbst als Medium arbeiten werde.

Über Gordon Smith

Entwickle deine Medialität

Ich gratuliere dir zu deinem Platz an dieser ganz
besonderen Masterclass! 

Du trägst das Potenzial in dir ein Medium zu sein. 
Wir alle haben die Möglichkeit, unsere eigene 
Wahrnehmung und Medialität zu entdecken, 
entwickeln und trainieren. Medialität heißt nichts 
mehr als eine verstärkte und empfindsamere 
Wahrnehmung, und somit auch ein tieferes Ver-
ständnis für die verschiedensten Lebensbereiche. 
Wenn wir eine sensitivere Wahrnehmung des Be-
wusstseins haben, lernen wir die Angst vor dem 
Leben und die Angst vor dem Sterben loszulassen 
– denn nichts, das lebt, stirbt jemals tatsächlich. 
Der Tod ist weder das Ende des Lebens, noch das 
Ende der Liebe.

Medialität beginnt immer bei einem Selbst, aber 
manchmal brauchen wir jemanden, der uns sagt 

was wir tun können. Jemand der einem konkre-
te Anleitungen an die Hand gibt und hilft den 
nächsten Schritt auf dem eigenen Weg zu gehen. 
Es ist ein Prozess, ein Weg des Erwachens. 

In dieser Masterclass lernst du den eigenen Zu-
gang zu Medialität zu finden und das Geschenk 
der Sensitivität auf unterschiedlichen Ebenen 
kennen. Die Physik kann das Gegenteil sein von 
dem, wie wir sie verstehen, zu sein.

Die Tür zur Medialität öffnet uns die Meditation. 
Sie gibt uns die Fähigkeit den Geist zu leeren und 
Klarheit zu schaffen, damit wir den Unterschied 
fassen können zwischen unseren eigenen Ge-
danken und dem, was von der spirituellen Welt 
kommt. Das Praktizieren von Meditation erlaubt 
uns den Körper zu entspannen und lernt uns den 
Geist zu leeren.
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Übung 1

Nimm dir einen Moment Zeit, um dich daran zu erinnern, welche Erfahrungen mit Mediali-
tät du bereits gemacht hast. Es sind immer wieder Zeichen da, man muss sie nur erkennen. 
Wann hattest du ein bestimmtes Gefühl, ein Erlebnis oder ein Bild vor Augen, vielleicht als 
Kind oder in deinen Träumen? Was hast du wahrgenommen?
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Übung 2

Setz dich hin, schließe deine Augen und lass dein Körper und dein Geist zur Ruhe kommen. 
Nun stell dir vor, dass dein Geist ein Bildschirm ist. Einfach ruhig und vollkommen leer. Was 
zeigt dir dieser Bildschirm?

Führe für das Praktizieren der Meditation ein Tagebuch. Du wirst staunen, welche Fortschrit-
te du in deiner Wahrnehmung erkennen wirst.
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Übung 3

Jeder von uns hat schon einmal wahrgenommen, dass es jemandem nicht gut ging, obwohl 
dieser das Gegenteil behauptete. Die Frequenz des Gegenübers nimmt man wahr! 
Achte bewusster darauf, welche Energie du von anderen Menschen wahrnimmst und notiere 
deine Beobachtungen.
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